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Rückrunde

TTG Neustadt-Wildenheid : TSV 1860 Bad Rodach 
Samstag, 13.04.2024, 09:30 Uhr

Radicek macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam der TTG Neustadt-Wildenheid, als
Luka Radicek das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
1860 Bad Rodach bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Toni
Weigelt, der seine Spiele gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Weigelt / Zeidler ihren Gegner Thumser / Wolf beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab
es nichts zu rütteln. Sandro Zeidler holte mit einem 3:1 gegen Adrian Wolf einen Punkt für sein
Team. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Lukas Thumser fand Toni Weigelt von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 3:0. Nicht so gut lief es nachfolgend für Fynn Liebner beim 5:11, 14:16, 8:11 gegen Lorenz
Alkharaba, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Keinen erfolgreichen Verlauf schien
die Begegnung für Luka Radicek gegen Lukas Thumser nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Luka Radicek letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Aufholjagd! Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Toni Weigelt bei seinem 3:1 gegen Lorenz Alkharaba doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand
von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Luka Radicek die Partie gegen Adrian Wolf noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Zwar brachte Lukas Thumser Fynn
Liebner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fynn Liebner mit 3:1 durch. Nach
diesem Einzel steht Liebner somit bei 18 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Thumser ein 2:10 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Toni Weigelt seinem
Gegner Adrian Wolf beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 8:1. Lange dagegenhalten
konnte anschließend Sandro Zeidler beim 2:3 gegen Lorenz Alkharaba. Das Spiel, das bereits von
der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Zeidler dennoch im 5. Satz. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen den
TTC Rödental, während der TSV 1860 Bad Rodach am 20.04.2024 gegen den TTC Rödental antritt.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid

Doppel: Weigelt / Zeidler 1:0 
Einzel: T. Weigelt 3:0, F. Liebner 1:1, S. Zeidler 1:1, L. Radicek 2:0 

 TSV 1860 Bad Rodach
Doppel: Thumser / Wolf 0:1 
Einzel: L. Alkharaba 2:1, L. Thumser 0:3, A. Wolf 0:3


